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StyleguideStyleguide -- AnspruchAnspruch

Der Styleguide für E-Formulare
(E-Government – Formulare) ist die 
Grundlage für ein einheitliches Layout 
von interaktiven Online-Formularen 
des E-Governments der öffentlichen 
Verwaltung in Österreich.
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ÜÜbersicht bersicht StyleguideStyleguide (1)(1)

Styleguide E-Formulare -
Konvention stg 2.0.0 / 06.9.2006

Online-Dialoge (inkl. Abschlussdialoge) -
Konvention sg-od 1.0.0 / 18.1.2006

Online-Dialoge/Beispiele -
Information sg-od-bp 1.0.0 / 18.1.2006
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ÜÜbersicht bersicht StyleguideStyleguide (2)(2)

Standarddaten für E-Formulare -
Erläuterung st-dat 1.2.0 / 1.6.2004

Standard-Formularbausteine -
Erläuterung sg-stfb

1-2-3 Barrierefrei" - Gestaltung 
barrierefreier Internetangebote -
webacc 1.0.0 / 19.7.2005
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AG ZusammensetzungAG Zusammensetzung
• Leitung Wien (DI Norbert Weidinger)
• aktive Mitarbeit BKA, Bgld, NÖ, Stmk, Wien, 

Vertreter der Wirtschaft (ANECON, forms2web, 
Fabasoft, Siemens)

AG ArbeitsbereichAG Arbeitsbereich
• interoperable Kommunikationsarchitektur,

Zugang für Alle 

AG ZielAG Ziel
• Aktualisierung der Richtlinien für einheitliche 

Formulargestaltung unter Berücksichtigung der 
bisherigen Erfahrungen sowie geänderter 
Rahmenbedingungen

AG AG StyleguideStyleguide
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Was hat Was hat StyleguideStyleguide bisher bisher 
gebracht?gebracht?

Bewusstseinsbildung im E-Government

gute Verbreitung und Akzeptanz bei 
den Formularanbietern

internationale Beachtung des 
österreichischen Weges

Beispiele
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Formularbeispiel BurgenlandFormularbeispiel Burgenland
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Formularbeispiel KremsFormularbeispiel Krems
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Formularbeispiel WienFormularbeispiel Wien
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Formularbeispiel BKAFormularbeispiel BKA
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Wozu Wozu StyleguideStyleguide 2.0?2.0?
StyleguideStyleguide 1.31.3
• seit 2004 veröffentlicht

• gute Akzeptanz und Verbreitung

StyleguideStyleguide 2.0 ber2.0 berüücksichtigtcksichtigt
• ÖNORM A1021 i.d.F. 1.1.2006  (Grundsätze 

über die formale und inhaltliche Gestaltung 
von Formularen)

• Erfahrungen aus praktischen Anwendung, 
insbesonders Weiterentwicklung 
Formularwesen zu Dialogorientierung
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StyleguideStyleguide
Ziele und RahmenbedingungenZiele und Rahmenbedingungen
Ziel: Formulare im EZiel: Formulare im E--Government sollen immer Government sollen immer 
gleiche Form und Struktur haben.gleiche Form und Struktur haben.

Rahmenbedingungen: Rahmenbedingungen: 
• technische Möglichkeiten elektronischer Formulare zum 

Vorteil der AnwenderInnen bestmöglich nutzen,

• Gliederung in Seiten und Bausteine,

• aus der Bürgerkarte übernommene Daten im Formular 
anzeigen,

• Texte leicht verständlich, bürgerfreundlich, klar,

• Fremdsprachen in Erläuterungen oder gesamtes 
Formular,

• Formular mit Tastatur alleine bedienbar,

• mindestens WAI Stufe A.
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Was enthWas enthäält lt StyleguideStyleguide 2.0?2.0?
ääuußßere Form von Eere Form von E--Formularen:Formularen:
• Seiten von E-Formularen

• Steuerung des Dialoges

• Gestaltung der Kopfzeile

• Gestaltung der Fußzeile

Gliederung des Formularinhaltes:Gliederung des Formularinhaltes:
• Feldtypen für E-Formulare

• Aufbau von Formularbausteinen

• Tabellen

• dynamische Elemente (Wiederholungen)

• Beilagen
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StandardseitenStandardseiten
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Gestaltung der KopfzeileGestaltung der Kopfzeile
(Startseite / Folgeseiten)(Startseite / Folgeseiten)

Orientierung an Orientierung an ÖÖNORM A 1021NORM A 1021
Adressschreibweise lt. Adressschreibweise lt. ÖÖNORM A 1080NORM A 1080
FormulartitelFormulartitel
Kurzbeschreibung max. 60 WKurzbeschreibung max. 60 Wöörterrter

 

Logo (3.3.2)

E-Government
Mustergemeinde

Gewerbe - Anmeldung

* i !Feld muss ausgefüllt sein Ausfüllhilfe Fehlerhinweis

    ~   ~

Bürgermeister der 
Gemeinde Mustergemeinde                                           
Hauptstraße 2
1234 Mustergemeinde                  

Empfänger  (3.3.1)

Formulartitel  (3.3.3)

Kurzbeschreibung  (3.3.4) Mit diesem Formular melden Sie ein Gewerbe an. Alle anmeldepflichtigen Tätigkeiten sowie weitere Informationen zu diesem 
Thema - insbesondere auch zu den Begünstigungen bei Unternehmensneugründungen (NEUFÖG) - finden Sie unter "Hinweise 
zum Verfahren / Formular".

Bedienungshinweise (3.3.5)

Fehlerhinweise (3.3.7)

Position im Formular (3.3.6)

Beginn des Formularinhalts

Bitte beachten Sie Hinweise zum Verfahren / Formular

Logo
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Bedienungshinweise Bedienungshinweise 
* i !Ausfüllhilfe FehlerhinweisBitte beachten Sie Hinweise zum Verfahren / Formular Feld muss ausgefüllt sein

standardmstandardmäßäßig auf allen Formularseiten in ig auf allen Formularseiten in 
gleicher Form und an gleicher Stelle:gleicher Form und an gleicher Stelle:
• Feld muss ausgefüllt sein

• Ausfüllhilfe

• Fehlerhinweis

Fehlerhinweis und AusfFehlerhinweis und Ausfüüllhilfe im selben Designllhilfe im selben Design

Hinweise zum Verfahren/Formular als LinkHinweise zum Verfahren/Formular als Link
• allgemeine Informationen

• Voraussetzungen

• Notwendige Unterlagen

• ...
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FehlerhinweiseFehlerhinweise
Liste der Fehlermeldungen im Formularkopf 

beim betroffenen Datenfeld Fehlerhinweis

eigene Fehlerseite (Sonderseite), wenn 
Ergebnis der Fehlerprüfung nicht einer 
einzelnen Seite zuordenbar

* i !

Familienname * Akadem. Grad

Vorname ! Geschlecht *

Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) !  31.21.2007 Geburtsort *

Fehlerhinweis

Folgende Angaben fehlen oder sind fehlerhaft:
*  Das Feld "Vorname" ist ein Pflichtfeld. Bitte ergänzen Sie den Inhalt.
*  Der in das Feld "Geburtsdatum" eingegebene Wert ist ungültig.

 Gewerbeinhaber

 Baumann

Bitte beachten Sie Hinweise zum Verfahren / Formular Feld muss ausgefüllt sein Ausfüllhilfe

 weiblich

 Wien
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Gestaltung der FuGestaltung der Fußßzeilezeile

LXYYY - WT - Sperrstundenverlängerung - 05.2005

   ~    ~

Zwischenspeichern Daten laden Weiter  >

Position im Formular (3.3.6)

Formularkennung  (3.4.2)

Seitennummer (3.4.3) oder

Startseite:  Ende der Formularbausteine

Steuerungsleiste  (3.4.1) Abbrechen

*) Button mit variabler Funktion

A Keine Signatur vorgesehen:  "Senden"

B Einzelsignatur: "Signieren und Senden" (in einem Sc hritt)

C Mehrfachsignatur:  2 getrennte Button erforderlich . "Signieren" und "Senden"

Sonderseite <  Zurück Weiter  >

Abbrechen

Abschlussseite Speichern PDF-Ansicht Beenden

Kontrollseite Zwischenspeichern <  Zurück A, B, C  *)

Abbrechen

Folgeseite Zwischenspeichern <  Zurück Weiter  > Abbrechen

Startseite Zwischenspeichern Daten laden Weiter  >
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Gewerbe - Anmeldung E-Government
Kontrollseite Mustergemeinde

Empfänger Bezirkshauptmannschaft Musterbezirk
Hauptstraße 2
1234 Mustergemeinde

 Antrag stellt eine Einzelperson oder Einzelunternehmer/in

Geschäftsführung ist vorgesehen

 Ihre Angaben

   ~    ~

Bezeichnung der Seite

  (3.5.1)

Seiten-Kurzbeschreibung 

(3.5.2)

 Antrag stelllt ...

Beginn Zusammenfassung 
(3.5.3)

Ehe dieser Antrag an den vorgesehenen Empfänger elektronisch übermittelt wird, können Sie hier Ihre eigenen Angaben nochmals 
kontrollieren. Am Ende dieser Seite finden Sie die Möglichkeit, entweder Ihre Angaben im Formular zu  korrigieren ("Zurück"), das       
E-Formular zu Signieren (falls erforderlich) oder die Übermittlung an den Empfänger in die Wege zu leiten ("Senden"). Über den 
Empfang des Antrags und das Ergebnis der Signaturprüfung werden Sie im nächsten Schritt informiert. 

Logo

Gestaltung der Kopfzeile Gestaltung der Kopfzeile 
(Kontrollseite)(Kontrollseite)
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Kopfzeile auf AbschlussseiteKopfzeile auf Abschlussseite
Gewerbe - Anmeldung E-Government
Abschlussseite Mustergemeinde

Eingangsnummer 2006-120358

Datum, Uhrzeit 10.04.2006 um 15:14:45 Uhr

usw. *)

Empfänger Bezirkshauptmannschaft Musterbezirk

Hauptstraße 2

1234 Mustergemeinde

 Antrag stellt eine Einzelperson oder Einzelunternehmer/in

Geschäftsführung ist vorgesehen

*) W eitere Daten, etwa zur Signatur- oder Zertifikatsprüfung  gemäß dem Dokument Online-Dialoge (sg-od)

   ~    ~

 Ihre Angaben

Eingangsbestätigung (3.5.2)

Bezeichnung der Seite

  (3.5.1)

Seiten-Kurzbeschreibung 

(3.5.2)

Ihr Antrag wurde an den unten genannten Empfänger erfolgreich weitergeleitet und ist unter der angeführten Eingangsnummer 
registriert. Bitte geben Sie diese Nummer immer an, wenn Sie in dieser Angelegenheit mit der Behörde in Verbindung treten. 
Am Ende dieser Seite finden Sie Möglichkeiten zum Speichern und Drucken dieses Formulars.

Bitte beachten Sie:
Die Gewerbeanmeldung ist erst dann wirksam, wenn die erforderlichen Nachweise vorliegen und die Befähigung nachgewiesen ist.

 Eingangsbestätigung

Beginn Zusammenfassung 
(3.5.3)

 Antrag stelllt ...

Schlusstext (3.5.2)

Logo
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SonderseitenSonderseiten
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Kopfzeile auf SonderseiteKopfzeile auf Sonderseite
Gewerbe - Anmeldung E-Government

Mustergemeinde

* i !

Suchbegriff  -->  bitte auswählenGesellschaft

 Gesellschaft mit beschränlter Haftung GES

 Kommandit- Erwerbsgesellschaft KEG

 Offene Erwerbsgesellschaft OEG

 Offene Handelsgesellschaft OHG

 -->  Bitte wählen Sie aus

Formularkennung

Hinweise zum Verfahren / Formular Feld muss ausgefüllt sein Ausfüllhilfe Fehlerhinweis

 Suche in der alphabetischen Liste

Steuerungsleiste

Gestaltung des Inhalts

Rechtsform einer juristischen Person

Bitte beachten Sie

 Suche mit Schlagwort

Suchen

 Zurück

Suchen

Weiter  

Sie können die gesetzlich festgelegte Kurzbezeichnung für die Rechtsform einer juristischen Person auf zwei Arten finden:   
mit einem Suchbegriff oder durch Suche in der alphabetischen Liste aller Rechtsformen. In beiden Fällen wird die gefundene 
Kurzbezeichnung in das Formular übernommen, sobald Sie diese Seite mit "Weiter" verlassen.

Seiten-Kurzbeschreibung

Bezeichnung der Sonderseite  

(3.6)

Logo
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Feldtyp: Mehrfachauswahl Feldtyp: Mehrfachauswahl 
WertelisteWerteliste

Ausstattung * i Strom aus öffentlichem Netz

Stromaggregat

Wasser aus öffentlicher Trinkwasserversorgung

eigener Brunnen (behördlich bewilligt)

Anschluss an das öffentliche Kanalnetz

Ausstattung der Betriebsstätte

Bitte auswählen Zutreffende Ausstattung

Strom aus öffentlichem Netz Stromaggregat
Wasser aus öffentlicher Trinkwasserversorg
eigener Brunnen (behördlich bewilligt)
Anschluss an das öffentliche Kanalnetz

Hinzufügen >

< Entfernen
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Formularbausteine:Formularbausteine:
StrukturStruktur

 Bezeichnung des Bausteins

Familienname * Geschlecht *

Geburtsdatum(tt.mm.jjjj) ! Geburtsort *

Staatsangehörigkeit * i

Auftragsnummer

Währung in EUR i

Ausstattung * i xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx

17 - 27%
20 - 30% 70 - 80%

a

3%

100%

>4a

 mind. 10 px - Rand zu Browser Rand zu Browser - mind. 10 px

5 px
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TabellenTabellen

Eintritte

Verkaufserlöse

Eigenmittel

Sponsorgelder vom Dachverband

Werbeeinnahmen Plakataktion

weitere Zeile hinzufügen Berechnen ausgewählte Zeile löschen

Summen 37.700 36.000 73.700

Sonstiges 1.000 1.000 2.000

Mieteinnahmen 1.000 7.000 8.000

1.000 1.000

2.000 2.000 4.000

700 1.000 1.700

15.000 9.000 24.000

Gesamt

17.000 16.000 33.000

 Kalkulation des Förderungsvorhabens (Beträge in ganzen EUR angeben)

Art der Einnahmen
Planung Planung Planung

 Hinweis
Auswahl

Zeile1. Halbjahr 2. Halbjahr
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Muster fMuster füür Standardbausteiner Standardbausteine
Familienname * Akadem. Grad

Vorname * Geschlecht *

Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) * Geburtsort *

Geburtsname Familienstand *

Staatsangehörigkeit *

Beruf

 

 Antragsteller/in - Personendaten

Straße *

Hausnummer bis Stiege Tür

Postleitzahl * Ort *

 Anschrift - Inland

 Kontakte  (mindestens eine Angabe erforderlich)

Telefon 1 Fax

Telefon 2

E-Mail

i
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MusterMuster--
formularformular

E-Governm ent
M usterbezirkshauptm annschaft

Farbm uster - Anm eldung

* i !

Einfachauswahl aus W erteliste (4.1.5) Den Antrag stellt * eine Einzelperson oder Einzelunternehm er/in

Vertretung ist nicht vorgesehen ist vorgesehen

Physische Person

Fam iliennam e * Akadem . Grad
Eingabefelder unstrukturiert (4.1.1)

Vornam e * Geschlecht *

Eingabefeld strukturiert (4.1.2) G eburtsdatum  (tt.m m .jjjj) * Geburtsort *

Staatsangehörigkeit *  A Österreich

Straße *

Hausnum m er bis Stiege Tür

Postleitzahl * O rt *

Staat

Hinweis auf Auswahlpflicht (4.1.7)  Kontakte  (m indestens eine Angabe erforderlich)

Telefon 1 Fax

Telefon 2

E-Mail  

Antragsteller: Juristische Person

Nam e/Bezeichnung *

 österr. F irm enbuch Nr. Rechtsform *

zusätlich Bausteine für Adresse und Kontakte

Bezirkshauptm annschaft Musterbezirk                                           
Hauptstraße 2
1234 Mustergem einde                  

M it diesm  Form ular m elden Sie ein Farbm uster an. Die anm eldepflichtigen Farbm uster sowie weitere allgemeine Inform ationen zu 
diesem  Them a - insbesondere auch  über die rechtlichen Grundlagen, die Voraussetzungen sowie die erforderlichen Beilagen - 
f inden Sie unter "Hinweise zum Verfahren/Form ular".

Bitte beachten Sie

02.05.1985

 Antrag stellt  ...

 Antragsteller/in

Peter-Michael

Müller

m ännlich

i

Hinweise zum Verfahren / Formular Feld muss ausgefüllt sein Ausfüllh ilfe

0316 642989

 Antragsteller/in

pm .m ueller@ xxx.at

Dipl. Ing.

23 17

Einfachauswahl aus einer externen W erteliste 
(interaktive Ausfüllhilfe - 4.1.5) 

8020

 Anschrift - In- und Ausland

Stefansweg

Graz

Fehlerhinweis

Logo
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StyleguideStyleguide -- Text im FormularText im Formular
sollten sich auf die notwendigen
Informationen und Inhalte beschränken

klare Gliederung

kurze und aussagekräftige Sätze

in aktivem Schreibstil formuliert

höflich und verständlich abgefasst

geschlechtergerechtes Formulieren, 
weibliche und männliche Form werden 
vollständig genannt
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Online Online –– Dialoge (Dialoge (sgsg––odod))
liegt in Version 2.0 vorliegt in Version 2.0 vor

enthenthäält auch lt auch sgsg--adad (Abschlussdialog)(Abschlussdialog)

enthenthäält Empfehlungen flt Empfehlungen füür wichtige Dialoger wichtige Dialoge
• Einstieg in das interaktive Online-Formular

• Vorbelegung Formularfelder

• Eingabeprüfung

• wiederkehrende Bearbeitungsdialoge im Zuge der 
Erfassung

• bis zur Übermittlung der Eingabe an die jeweilige 
Verwaltungseinheit

eigenes Dokument mit Beispielen zur eigenes Dokument mit Beispielen zur 
Umsetzung (Umsetzung (sgsg--odod--bpbp))
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Online Online –– Dialoge BeispieleDialoge Beispiele
((sgsg--odod--bpbp))

liegt in Version 1.0.0 vor

enthält Beispiele zur Umsetzung der Online-
Dialoge:
• Akteneinsicht

• Online – Antragsstellung mit Bürgerkarte

• interaktive Ausfüllhilfe

• wiederholbare Blöcke

• Bürgersignatur

Konkret realisierte Beispiele -->
nicht alles ist perfekt!
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StyleguideStyleguide --
die ndie näächsten Schrittechsten Schritte

Informationsangebot zu Styleguide 2.0

Online-Dialoge an Styleguide 2.0 
anpassen 

html-Beispiele für Styleguide

Überarbeitung Formularbaustein-
Dokument 
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Informationen bezInformationen bezüüglich glich 
STYLEGUIDESTYLEGUIDE

http://http://reference.ereference.e--government.gv.atgovernment.gv.at/Styleguide.299.0.html/Styleguide.299.0.html

Mag. Martin Mag. Martin NemecNemec
martin.nemec@bka.gv.atmartin.nemec@bka.gv.at


